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Vegetationseinheiten
Sumpffarn-Sumpfreitgras-Flur, Grauweiden-Gebüsch

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung
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keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 6 0 8 2 2 1 4 0 4 6

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

19863

X

Ca. 2,35 km nordwestlich von Neuhof befindet sich in der nördlichen Randzone des Höhenrückens der Pommerschen Hauptendmoräne in 
Senkenlage ein kleineres Moor. Es wurde über einen Graben entwässert. 

Im Zentrum des Moores hat sich ein kleiner, ca. 30 bis 50 m2 großer Grauweiden-Horst mit wenigen Birken entwickelt. Um diesen herum 
wächst eine Sumpffarn-Sumpfreitgras-Flur, unterbrochen von inselartig verteilten Gruppen mit Iris pseudacorus. Außerdem gibt es einige 
Torfmoos-Polster.  
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Wiese
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Kleingartenbau
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Calamagrostis canescens Iris pseudacorus Salix cinerea Thelypteris palustris

Betula pubescens Calamagrostis epigejos Carex acutiformis Carex canescens
Carex paniculata Carex remota Carex rostrata Deschampsia cespitosa
Epilobium palustre Equisetum fluviatile Galium palustre Juncus effusus
Lycopus europaeus Lysimachia thyrsiflora Lythrum salicaria Peucedanum palustre
Solanum dulcamara Urtica dioica


